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Schutzmaßnahmen gegen 
Covid-19 ausgelaufen

Mit Ablauf des 7.  April  2023 sind auch 

die letzten gesetzlich vorgeschriebe-

nen Schutzmaßnahmen gegen Covid-19 

aus der Coronapandemie ausgelaufen. 

Patienten und Besucher von Arzt- und 

Zahnarztpraxen, Krankenhäusern und 

Pflegeeinrichtungen müssen keine 

Masken mehr tragen – soweit es nicht 

vonseiten der Einrichtungen kraft ih-

res Hausrechts anders gefordert wird. 

Ausgelaufen sind in den vergangenen 

Wochen auch die telefonischen Krank-

schreibungen bei leichteren Infekten, die 

längeren Fristen für die Kinder-Früh-

erkennungsuntersuchungen, die noch 

bis zum 30.  Juni  2023 nachgeholt wer-

den können. Verlängert bis 31. Juli 2023 

ist die Regelung für Apotheken, wonach 

bei nicht lieferbaren Medikamenten ohne 

Rücksprache mit dem verordnenden Arzt 

ein vergleichbares Präparat ausgegeben 

werden darf.

Die präventiven Coronatests auch 

des Praxispersonals sind bereits zum 

1.  März  2023 entfallen, jetzt wird nur 

noch bei Symptomen ein PCR-Test in der 

Arztpraxis durchgeführt. Alle bis zum 

28. März 2023 durchgeführten präventiven 

Tests und das Testmaterial müssen bis 

zum 31. Mai 2023 abgerechnet werden. 

(Quintessence News)
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Ärztinnen auf die Bühne!

Deutscher Zahnärztetag 2022: 27  Män-

ner, 9  Frauen. Jahrestagung der Deut-

schen Gesellschaft für Immunologie 

2022: 26  Männer, 14  Frauen. Keynote 

Speaker beim Deutschen Krebskongress 

2022: 17 Männer, 2 Frauen. Wie in vielen 

Branchen sind auch bei medizinischen 

Kongressen und Konferenzen Frauen in 

der Minderheit – zumindest was ihre Prä-

senz auf der Bühne angeht. Dabei sind 

sie in allen medizinischen Berufsständen 

mit ihrer Expertise vertreten, inzwischen 

sogar in der Mehrheit. Um die Sichtbar-

keit von Ärztinnen und Frauen im Ge-

sundheitsbereich zu stärken, starten das 

Portal Speakerinnen.org, Prof. Dr. Mandy 

Mangler und der Runde Tisch „Frauen im 

Gesundheitswesen“ zum Frauentag 2023 

die Aktion „Ärztinnen auf die Bühne!“.

Das Bündnis ruft alle Expertinnen in 

Medizin und Gesundheitswesen auf, sich 

mit ihrer Expertise bei Speakerinnen.org 

zu registrieren. Auf diese Weise können 

Ärztinnen aller Fachbereiche, Zahnärztin-

nen und alle weiteren Vertreterinnen von 

Heilberufen und Organisationen künftig 

besser von Event-Organisatorinnen/Orga-

nisatoren oder Journalistinnen und Jour-

nalisten gefunden werden. Speakerinnen.

org ist ein kostenfreies Angebot – sowohl 

für Frauen als auch für Veranstaltungsor-

ganisationen. Kurz vor dem 8. März 2023 

sind insgesamt fast 4.000  Frauen mit 

vielfältigen Kompetenzen in zahlreichen 

Fachgebieten beim Portal registriert. 

(Quintessence News)

Weltgesundheitstag: 
Gesunde Zähne nicht 
für alle Menschen 
selbstverständlich
Häufig sind orale Erkrankungen sowohl 

Ursache als auch Folge von Armut und 

sozialer Ungleichheit. Karies und Par-

odontitis sind eine zentrale Herausforde-

rung für das Gesundheitssystem, zumal 

sich Erkrankungen im Mundraum nega-

tiv auf die Gesamtgesundheit auswirken. 

„Das zeigt, es braucht den politischen 

Willen, diesem wichtigen Thema adäqua-

te Beachtung zu schenken“, sagte Harald 

Schrader, Bundesvorsitzender des Freien 

Verbandes Deutscher Zahnärzte (FVDZ), 

anlässlich des WHO-Weltgesundheits-

tags am 7. April 2023, der in diesem Jahr 

unter dem Motto „Gesundheit für alle“ 

stand.

Laut Schrader steht allerdings aus-

gerechnet die erst vor zwei Jahren ein-

geführte und langfristig angelegte Par-

odontitistherapie auf der Kippe. Schuld 

daran sei das im Herbst 2022 verabschie-

dete GKV-Finanzstabilisierungsgesetz, 

das 2023 zur Deckelung zahnärztlicher 

Leistungen geführt habe. Die politisch 

motivierten Sparmaßnahmen, prophe-

zeit Zahnarzt Schrader, werden sich auf 

die Zahngesundheit und die Allgemein-

gesundheit auswirken, den Patientinnen 

und Patienten schaden und die Kosten 

letztlich nur weiter in die Höhe treiben. 

(Quintessence News)
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15 % aller Seltenen 
Erkrankungen zeigen 
Symptome in Gesicht 
und Mund
15 % aller Seltenen Erkrankungen zei-

gen sich durch Symptome in Mund und 

Gesicht. Regelmäßige Besuche in der 

Zahnarztpraxis können eine Seltene Er-

krankung aufdecken. So fallen bei ei-

ner Hypophosphatasie die Milchzähne 

früher aus. Darauf machte die Initiative 

proDente zum Tag der Seltenen Erkran-

kungen (Rare Disease Day) am 28. Feb-

ruar aufmerksam.

„Leicht erkennbare Hinweise auf eine 

Seltene Erkrankung können Veränderun-

gen der Zahnform oder der Zahn farbe 

sein“, erläutert Dr. Romy Ermler, Vor-

standsvorsitzende der Initiative proDente 

e. V. und Vizepräsidentin der Bundes-

zahnärztekammer (BZÄK). „Bei bestimm-

ten Seltenen Erkrankungen ist auch die 

Anzahl der Zähne oder der Zeitpunkt ih-

res Durchbruchs in den Kiefer verändert.“ 

Experten schätzen, dass in Deutschland 

rund 4 Mio. Menschen an einer Seltenen 

Erkrankung leiden. Laut Europäischer 

Union ist eine Krankheit „selten“, wenn 

weniger als 5 von 10.000  Menschen von 

ihr betroffen sind. Insgesamt sind etwa 

6.000 bis 8.000 verschiedene Seltene Er-

krankungen bekannt.

(Quintessence News)

Gesund beginnt im Mund – 
für alle!

Wie sehr ein Mensch sich um die eige-

ne Gesundheit kümmern kann, hängt 

von vielen Faktoren ab. Fortgeschrit-

tenes Alter, Pflegebedarf, eine psychi-

sche Erkrankung und manche Formen 

der körperlichen oder geistigen Behin-

derung können die Selbstfürsorge er-

schweren. So ist die Mundgesundheit 

vieler Menschen mit Pflegebedarf oder 

einer Behinderung oft schlechter als 

die des Bevölkerungsdurchschnitts. Vor 

allem ihr Risiko für Karies-, Parodon-

tal- und Mundschleimhauterkrankungen 

ist überdurchschnittlich hoch. Dies hat 

Auswirkungen auf viele weitere Bereiche 

des Lebens – insbesondere auf die Ge-

samtgesundheit, die eng mit einer guten 

Mundgesundheit zusammenhängt. 

Der Tag der Zahngesundheit 2023, 

der wie jedes Jahr am 25. September 

stattfindet, nimmt die Schwierigkeiten 

vulnerabler Gruppen in den Blick, ihre 

Gesundheit, vor allem ihre Zahngesund-

heit, aktiv in die Hand zu nehmen. „Unter 

dem Motto ,Gesund beginnt im Mund  – 

für alle!‘ diskutieren wir die Frage, wel-

che Herausforderungen es gibt, und 

möchten eine breite Öffentlichkeit dafür 

sensibilisieren“, informiert der Akti-

onskreis Tag der Zahngesundheit in ei-

ner Pressemeldung. Informationen gibt 

es unter www.tagderzahngesundheit.de. 

(Quintessence News)

Quelle: TdZ

Neuer Höchststand 
bei Atemwegs-
Krankschreibungen

Krankschreibungen wegen Atemwegser-

krankungen wie etwa Corona, Grippe und 

banale Infekte haben zu Beginn des Jahres 

2023 einen neuen Spitzenwert erreicht. Zu 

diesem Ergebnis kommt eine Auswertung 

des Barmer Instituts für Gesundheitssys-

temforschung (bifg), das die Raten der 

Krankschreibungen in den ersten 12 Wo-

chen der Jahre 2018 bis 2023 untersucht 

hat. Demnach waren im Beobachtungs-

zeitraum dieses Jahres pro Woche im 

Schnitt 368 je 10.000 Barmer-versicherte 

Beschäftigte mit Anspruch auf Kranken-

geld arbeitsunfähig. Dieser Wert ist fast 

4-mal so hoch wie zu Jahresbeginn 2021 

mit 98  Betroffenen je 10.000  Kranken-

geld-Anspruchsberechtigten.

Jüngst lagen die  Fallzahlen  auch 

höher als zum Jahresstart 2018  mit 

durchschnittlich   300 Erkrank ten  je 

10.000 Krankengeld-Anspruchs be rech-

tigten, als die Grippe ungewöhnlich 

stark grassierte. Damals waren pro Wo-

che in der Spitze bis zu 55 je 10.000 An-

spruchsberechtigte  allein  wegen Grippe 

krankgeschrieben. In diesem Jahr lag 

der Höchstwert in einer Woche da-

gegen nur bei 9 Grippekranken je 

10.000  Krankengeld-Anspruchsberech-

tigten. Aktuelle Daten zur Entwicklung 

des Krankenstands finden sich auf der 

Internet seite des Barmer Instituts.

(Quintessence News)
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